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etwas Glück ein Wochen-
ende mit dem GWG-e-bike 
gewinnen!

Energie

im Blickpunkt

Wohnträume realisieren – 
mit den passenden energie-tipps
zum bauen und modernisieren



Liebe Leserin, 
lieber Leser,

herzlich willkommen zur neuen Ausgabe des 

GWG-Kundenmagazins „Energie im Blickpunkt“. 

Die aktuelle Ausgabe unseres Magazins stellt 

Ihnen unser Kundenzentrum im Herzen Gundel-

fingens vor, denn persönliche Beratung steht 

für uns im Mittelpunkt. Welchen Service unser 

Energieberater für Sie leistet und wo Ihre ganz 

persönlichen Vorteile einer Energieberatung 

liegen, lesen Sie auf Seite 6.

Besonders im Fokus steht aktuell das Thema 

Bauen und Modernisieren. Wir zeigen Ihnen, 

welche Investitionen an Haus und Wohnung 

sich langfristig bezahlt machen: Für Immobili-

eneigentürmer und Mieter; für die Region, die 

Umwelt und Ihren Geldbeutel. Dazu geben wir 

Tipps, wie der Staat bei einer anstehenden 

Modernisierung Hilfestellung leistet. 

Als Gemeindewerk ist es uns ein Herzensanliegen 

vor Ort zu helfen. Deshalb unterstützen wir als 

Kooperationspartner die Friedrich-Fröbel-Schule 

und die Hebelschule . Als Mitglied der neuen 

Bildungspartnerschaft geben wir der Gundelfin-

ger Jugend aktiv eine Chance. Mehr dazu auf 

Seite 8.

Dem Frühling radeln Sie am besten auf einem 

unserer E-Bikes entgegen! Was Sie auf diese 

Tour noch mitnehmen können, erfahren Sie 

auf Seite 11 bei unserem Gewinnspiel. 

Viel Spaß beim Lesen!

Markus Heger und Volker Künzel

enerGie iSt unVerzicHt-
bar Für ein beHaGlicHeS 
WoHnGeFüHl

Wohnen kostet Geld. Das Haus muss 

geheizt werden, ganz ohne Beleuch-

tung geht es auch nicht und das Zu-

bereiten eines leckeren Essens ist 

ohne Strom nur schwer vorstellbar. Es 

gibt allerdings einige Maßnahmen, 

durch die die Energiekosten nachhal-

tig gesenkt werden können.

koStentreiber 
enerGieVerbraucH

Wer ein Haus bauen will, bereits ge-

baut hat oder eine Wohnung sein 

Eigen nennen kann, weiß wie schnell 

die Kosten für Energie zu einem wich-

tigen Faktor im Unterhalt der Immo-

bilie werden können. Aber auch wer 

zur Miete in einer Wohnung wohnt, 

bemerkt dies immer jährlich bei der 

Nebenkostenabrechnung. 

Die Entscheidung zu einer Moderni-

sierung trifft man nicht aus dem 

Bauch heraus, sondern nach gründli-

cher Überlegung. Deshalb bietet es 

sich an, auch die Meinung von Exper-

ten einzuholen. Ein erster Schritt auf 

dem Weg zur Kostensenkung kann z.B. 

eine professionelle Energieberatung 

sein. Ihr örtlicher Energieversorger 

kann Ihnen hier mit Rat und Tat zur 

Seite stehen.

Jetzt modernisieren 
und sparen
Eine Modernisierung von Haus und Wohnung ist der effektivste Weg um 

nachhaltig Kosten zu sparen und die Umwelt zu schonen. Energieberatung 

und Modernisierungsfahrplan helfen Schritt für Schritt auf dem Weg zur 

nachhaltigen Immobilie.

nacHHaltiGe beratunG und 
Fundierte entScHeidunG

Nach einer eingehenden Energiebe-

ratung sollte dann zusammen mit 

dem Berater ein Modernisierungsfahr-

plan erstellt werden. Beim Neubau 

eines Hauses muss dabei genau ab-

gewogen werden, ob z.B. eine Anfangs 

etwas teurere Inversition in energie-

sparende Baumaterialien und Techni-

ken sinnvoll ist. Denn langfristig lohnt 

sich dies durch die spätere Kostener-

sparnis in jedem Fall. 

modernSte tecHnik 
und cleVere maSSnaHmen 
HelFen Sparen 

Beim Bauen oder Renovieren kommt 

es schließlich darauf an, einen cleve-

ren Mix verschiedener Maßnahmen 

zum Energiesparen zu finden. So kann 

z.B. die Auswahl moderner Baumate-

rialien einen Dämmeffekt bewirken, 

der den Wärmeverlust signifikant 

senkt und somit auch Ihren Geldbeu-

tel schont. Auch die kluge Installation 

modernster Lüftungstechnik trägt zur 

Senkung der Energiekosten bei. Denn 

wer nicht mehr ständig das Fenster 

zum Lüften öffnen muss, heizt auch 

nicht mehr zu selbigem hinaus. Ein 

weiterer wichtiger Faktor auf dem 



Wärmeverlust beim einfamilienhaus

 ohne Wärmedämmung

 mit Wärmedämmung

kW/a

13000
12000
11000
10000

9000
8000
7000
6000
5000
4000
3000
2000
1000

0

Er
dr

ei
ch

, 
Ke

lle
r

W
än

de

Fe
n

st
er

D
ac

h

17
64

10
10

0
29

00

47
00

25
20

12
12

0
30

00

71
4

Förderprogramme
Wer seine Immobilie nachhaltig modernisiert, kann auf Hilfe bauen. Ob energiesparende 

Heizanlage, Solarzellen auf dem Dach oder eine moderne Lüftungsanlage. Zahlreiche Förderpro-

gramme unterstützen per Darlehen, Zuschuss oder Pauschalförderung. Fragen Sie 

direkt bei Ihrem Gemeindewerk. Modernisierer können auf günstige 

Förderprogramme der Kreditanstalt für Wiederaufbau (KFW) setzen.

nachträgliche Wärmedämmung

Hier können Sie ansetzen um Ihr Haus 

energieeffizient zu modernisieren.

Abgassysteme

Dämmung des 

Daches

Dämmung der oberen 

Geschossdecke

Dämmung des Daches im 

ausgebauten Dachgeschoss

kontrollierte 

Lüftungsanlage

Fenstersanie-

rung oder 

-erneuerung

Dämmung der 

Kellerdecke

Solartechnik

Innendämmung 

von Wänden

Außendämmung 

von Wänden

Dämmung von 

Rohrleitungen

Verbesserung oder 

Erneuerung der 

Heizungsanlage

Weg zur Energie- und Kostensenkung 

ist der Stromverbrauch. Und dieser 

läßt sich einfacher senken als man 

sich das vorstellt. 

beleucHtunG Von 
HauS und WoHnunG 
alS koStenFaktor

Bei der Beleuchtung lassen sich durch 

den cleveren Einsatz modernster Be-

leuchtungssysteme nachhaltig Kosten 

senken. Neuentwickelte Energiespar-

lampen haben die Nachteile ihrer 

altmodischen Vorgänger längst hinter 

sich gelassen und verbrauchen nur 

noch einen Bruchteils des Stroms. 

Dazu sehen die neuen Sparlampen 

auch noch schick aus. So freut sich am 

Ende das Auge gleich mit.

alles im grünen bereich oder schon alarmstufe rot? 

Der Energieausweis zeigt schnell, transparent und auf 

einen Blick wie hoch der Energiebedarf und Verbrauch 

Ihrer Immobilie ist.in
fo

Heizanlage, Solarzellen auf dem Dach oder eine moderne Lüftungsanlage. Zahlreiche Förderpro-

gramme unterstützen per Darlehen, Zuschuss oder Pauschalförderung. Fragen Sie 

Dämmung des 

Dämmung der oberen 

Dämmung des Daches im 

ausgebauten Dachgeschoss

Kellerdecke
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WeniG Spielraum bei der 
preiSGeStaltunG

Unser Strom kommt aus der Steck-

dose. Ganz einfach. So scheint es, 

wenn man zu Hause den Lichtschalter 

anknipst. Doch ganz so einfach ist es 

nicht. Denn Strom ist ein sehr kom-

plexes Produkt. Das gilt sowohl für 

die vielfältigen Möglichkeiten der 

Energiegewinnung, als auch für die 

Zusammensetzung des Strompreises. 

Während der Stromversorger selbst 

entscheiden kann, ob er seinen Kun-

den lieber Ökostrom oder doch kon-

ventionelle Energie ins Haus liefert, 

hat er auf die Preisentwicklung so gut 

wie keine Einflussmöglichkeit! Denn 

rund zwei Drittel des Strompreises 

sind als Steuern, Abgaben und Entgel-

te vom Staat gesetzlich festgelegt. 

der Strompreis setzt sich aus drei 

bestandteilen zusammen.

Rund ein Fünftel des Preises entfällt 

auf das Netznutzungsentgelt. Diese 

Gebühr muss von Ihrem Stromanbie-

ter an die Betreiber der Stromnetze 

gezahlt werden und ist vom Gesetz-

geber festgelegt. 

Ein Viertel des Preises sind vom Ge-

setzgeber festgelegte Steuern wie 

z.B. Strom- und Mehrwertsteuer. 

Dazu kommen noch einmal gut ein 

Sechstel für weitere staatliche Abga-

ben, wie die Konzessionsabgabe, die 

Umlage nach dem Erneuerbaren-

Energien-Gesetz (EEG) und dem Kraft-

Wärme-Kopplungsgesetz (KWG). Die 

Staatsquote hat sich seit 1998 von 

24,7 % auf 45,6 % im Jahr 2011 erhöht 

und wird auch in Zukunft weiter 

steigen. 

Ein Drittel des Preises entfällt auf für 

die Produktion des Stroms, die Be-

schaffung und den Vertrieb. Allein 

über diesen Anteil kann der Energie-

versorger Einfluss auf die Preisge-

staltung nehmen und zudem einen 

Gewinn erwirtschaften. 

Strompreise – 
wie kommen 
sie zustande?
Der Strompreis setzt sich aus vielen 

Komponenten zusammen: 

Vor allem staatliche Abgaben und 

Steuern lassen ihn stetig steigen. 

ihr anbieter kann 

nur zu etwa einem 

Drittel direkt Ein-

fluss auf den Strom-

preis nehmen. preis nehmen. 

21,4 %

15,9 %

3,4 %

24,7 %

34,6 %

Kosten für die Netznutzung 

Messung, Messstellenbe-

trieb und Abrechnung

Steuern

Kosten für die Strombeschaffung 

und für den Vertrieb inkl. Marge
Staatliche Abgaben

Quelle: Bundesnetzagentur

Wir backen 
auf Stein!
In alter handwerklicher Tradition 
für Sie gebacken. Das Backen 
auf dem Stein gibt unseren Pro-
dukten einen unwiderstehlichen 
Geschmack. Genießen Sie unsere 
köstlichen Steinofenprodukte!

 U
nwiderstehlich

100% Origin
al

Im Steinofen
gebackenWir backen

wir backen Sie glücklich

Werde unser Fan auf Facebook unter: www.facebook.com/baeckerei.reiss.beck

Unwiderstehlich.
www.baeckerei-reiss-beck.de

stein
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alleS auF einen blick. alleS auF den punkt.

Das Energiewirtschaftsgesetz (EnWG) regelt den Energie-

markt in Deutschland. Bereits vor über 70 Jahren in Kraft 

getreten, wurde das Gesetz, vor allem in den  letzten Jahren, 

mehrmals angepasst. Aus ursprünglich 19 Paragrafen sind 

mittlerweile über 125 geworden. Mit Hilfe des EnWG for-

muliert der Gesetzgeber die Spielregeln, an die sich alle 

Akteure auf dem Energiemarkt zu halten haben. Dies gilt 

sowohl für die Energieerzeuger, die Netzbetreiber, die Ener-

gieversorger und natürlich auch für die Verbraucher. Und 

diese profitieren in besonderer Weise. 

Freier netzzuGanG und GleicHe 
reGeln Für alle

So verhindert das Energiewirtschaftsgesetz die Alleinherr-

schaft einiger Konzerne und sichert den freien Zugang zum 

Energienetz für alle Stromanbieter. Das ist gut für die Ver-

braucher, da sie sich somit den Anbieter selbst aussuchen 

können. Sie entscheiden damit, ob z.B. regional verwurzelte 

Gemeindewerke, die zu 100 % auf regenerative Energie 

setzen eine Chance haben, oder ob Energiemultis den Markt 

allein beherrschen.

tranSparenz und SerViceStÄrke

Das Energiewirtschaftsgesetz sorgt nicht nur dafür, dass 

Monopolstellungen einzelner Großkonzerne auf dem Ener-

giemarkt verhindert werden. Es sorgt auch für ein trans-

parentes Verhalten aller Markteilnehmer. Das ist gut für 

die Anbieter und die Verbraucher. Denn diese profitieren 

von verbraucherfreundlichen Angeboten. So bieten die 

Energieunternehmen, besonders die regionalen Stadt- und 

Gemeindewerke, eine umfangreiche Servicequalität mit 

klaren Angeboten direkt vor Ort. Alles transparent, exakt 

und leicht verständlich. 

dank des neuen Gesetzes wird die Jahresab-

rechnung transparent und vergleichbar. 

nachgeschlagen
Wofür steht eigentlich EnWG und was hat es mit 

diesem Gesetz genau auf sich?

Vermeiden Sie den Stand-by Betrieb von 

Elektrogeräten. Achten Sie bei Neuan-

schaffung von Haushaltsgeräten auf die 

Kennzeichnung A+++. Heizkörper soll-

ten frei stehen. Senken Sie Nachts die 

Temperatur um fünf Grad. 

Ihre Gesundheit und die Umwelt werden 

es Ihnen danken.

in
fo

 > Druckmesstechnik
 > Akkutechnik
 > Trafosanfteinschalter
 > Strommessung

      Beratung
Entwicklung
      Beratung      Beratung

        Produktion
EntwicklungEntwicklung

   Logistik

Mutige Wege in die Zukunft 
Der Weg zum Erfolg führt über die 
Pfl icht, Innovation zur ständigen Auf-
gabe zu machen. Dabei sind wir uns
der Verantwortung für unsere Umwelt 
bewusst und setzen uns aktiv für die 
Reduzierung von Umweltbelastungen ein.

FSM Elektronik GmbH · Scheffelstr. 49 · D-79199 Kirchzarten
Telefon +49 7661 98 550 · Telefax +49 7661 98 55 11
info@fsm-elektronik.de · www.fsm-elektronik.de
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kostenlose beratung zum 
energie und kosten sparen

Energie einzusparen ist die beste Form des aktiven Klima- 

und Umweltschutzes. Wenn dabei auch noch die eigenen 

Energie kosten spürbar reduziert werden, wird es richtig 

interessant. Hierzu bietet die GWG für alle Kunden eine 

professionelle Energieberatung an: Qualifizierte Energie-

berater und Gebäudesachverständige nehmen sich 30 

Minuten Zeit für Ihre persönliche kostenlose Erstberatung. 

Als mieter erfahren Sie, wie Sie mit überlegtem Energie-

verhalten und einfachen Mitteln den Energie und Wasser-

verbrauch reduzieren, ohne auf gewohnten Komfort zu 

verzichten. Das fängt beim Duschen und Baden an und 

hört beim Waschen und Trocknen mit Haushaltsgeräten 

noch lange nicht auf. 

Als Hausbesitzer haben Sie sicher ein besonderes Interesse, 

die Kosten für Strom-, Wärme- und Wasserverbrauch besser 

in den Griff zu bekommen. Neben einem veränderten Ener-

gieverhalten gibt es eine ganze Reihe sinnvoller energeti-

scher Maßnahmen, die den Verbrauch reduzieren und 

langfristig Kosten einsparen: Wann lohnt sich eine neue 

Heizungsanlage? Wie ist das mit der Heizungsunterstüt-

zung durch Solarenergie? Wann wird ein Energieausweis 

notwendig, und was sagt er über die Immobilie aus? Diese 

und andere Fragen beantworten die Beratungsspezialisten 

mit fachlicher Kompetenz und informieren Sie über die 

aktuellen Förderleistungen, die der Staat wie auch die GWG 

zur finanziellen Unterstützung anbieten.

Sprechen Sie uns an: Terminvereinbarung zur kostenlosen 

Erstberatung unter Telefon 0761 5911-505.

Falls Sie es danach wünschen, 

führen die Experten auch eine 

weitere Analyse und Beratung 

bei Ihnen zuhause durch; die-

se Leistung ist dann allerdings 

kostenpflichtig.

im Gespräch: Gerhard Weber, 

Weber & luchner Gebäude-

energieberatung in Gundelfingen

energie im blickpunkt: Herr Weber, als 

energieberater sind Sie viel gefragt. 

Was wollen ihre kunden hauptsächlich 

von ihnen wissen?

Herr Weber: Fragen, die fast alle haben, betreffen generell 

das Einsparpotential: Wie wird der Verbrauch reduziert? 

Was kosten Modernisierungen und wie wirtschaftlich 

sind sie? Dazu kommen Fragen zur Einbindung regene-

rativer Energien sowie natürlich nach öffentlichen För-

dermitteln im Darlehens- wie Zuschussbereich. 

energie im blickpunkt: Welche einfachen tipps geben Sie 

zum energiesparen?

Herr Weber: Grundsätzlich gilt: die Wohnung nicht aus-

kühlen lassen, Stoßlüftung als richtiges Lüftungsverhalten, 

Absenken der Raumtemperatur, Nutzung vom Energiespar-

lampen, der Einsatz energieeffezienter Kühlgeräte und 

deren richtiger Standort … um nur einige Dinge zu nennen. 

energie im blickpunkt: aber als Gebäudeenergieberater 

sind Sie natürlich vor allem Spezialist rund ums thema 

Sanieren und modernisieren ….

Herr Weber: … ja, hier liegt mein eigentliches Aufgaben-

gebiet: In der konkreten Beratung eine individuelle Im-

mobilie dauerhaft effizient zu machen. Das beginnt bei 

den richtigen Baumaterialien über neue Heizungs- und 

Lüftungstechnik bis hin zur möglichen Förderung. Wir 

sind BAFA gelistet und KfW zugelassen, das heißt, ich 

begleite meine Kunden auch bei der Beantragung der 

möglichen öffentlichen Mittel zur Sanierung. 

So können Einsparpotenziale voll ausgeschöpft sowie 

Kosten und Fehlinvestitionen für Modernisierer vermie-

den werden.

energie im blickpunkt: danke für das Gespräch.

ti
p

p profitieren Sie von unseren 

Förder programmen für 

GWG-kunden. 

Weitere Informationen 

finden Sie unter 

www.gwg-gundelfingen.de
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Als Ihr Versorger vor Ort sind wir persönlich für Sie da und 

beraten Sie in unserem Kundenzentrum zu all Ihren Fragen 

rund um die richtige Energie, den richtigen Tarif für Ihren 

Haushalt, das Thema Energiesparen oder unsere Förder-

programme für Sie. Natürlich können Sie sich hier auch 

an-, ab- oder ummelden, Zählerstände melden oder Bank-

daten ändern. Gerne sind wir Ihnen auch behilflich, wenn 

Sie Fragen beim Stellen von Anträgen haben. 

Sprechen Sie uns an.

Wir sind für Sie da: unser Team für Produktberatung, An- 

und Abmeldungen, Abrechnung, Marketing, Vertrieb und 

Kundenbetreuung

Gut beraten, direkt versorgt

Andreas Kern, Heike de Werd, Doreen Seidel

Herzlich willkommen im Kundenbüro 
der GWG am Sonneplatz:

Alte Bundesstraße 35

79194 Gundelfingen

Telefon: 0761 5911-505

Unsere erweiterten Öffnungszeiten 

seit November 2011: 

vormittags 	 Mo – Fr	   8 – 13 Uhr 

nachmittags	 Mo, Di, Do	 14 – 16 Uhr

	 Mi	 14 – 18 Uhr

Die Kasse ist nur vormittags geöffnet.

Über Heuweiler geht 
die Sonne auf
Die Gemeindewerke Gundelfingen engagieren sich in Heu-

weiler als Betriebsträger der neuen Solarstromanlage auf 

dem Dach der Kirchberghalle. Im März beschloss der Ge-

meinderat einen aktiven Beitrag zur Energiewende zu 

leisten und eng mit der GWG zusammenzuarbeiten. Und 

die Kooperation mit den Gemeindewerken zahlt sich für 

Heuweiler aus. 

Zum Einen wird ab April sauberer Strom produziert. Das 

ist gut für die Umwelt. Zum Anderen fließen die Erlöse 

direkt in den Ausbau der regenerativen Energien, z.B. in 

den Bau von Photovoltaik-Anlagen in der Region. Zusätzlich 

zahlen die GWG der Gemeinde Heuweiler sechs Prozent 

der jährlichen Einspeisevergütung. Diese fließen als Dach-

miete komplett in den Gemeindesäckel.

Kundenzentrum



durcHS JaHr mit dem 
HebelWerk

Der Förderverein Hebelwerk will der 

Johann-Peter-Hebel-Grundschule 

Gundelfingen durch seine Unterstüt-

zung die Möglichkeit bieten, den 

Schulalltag kreativer zu gestalten. 

Dies fördern auch die GWG gerne: So 

haben GWG und die Firma Omniprint 

die Klasse 3b bei ihrer Weihnachts-

kartenaktion 2011 unterstützt. 

Zudem wurde der Familienkalender 

2012 von den GWG gesponsert und 

für 2012 als Geschenk für alle GWG-

Kunden bereitgestellt. 

Der Erlös aus dem Verkauf des Famili-

enkalenders wurde vom Hebelwerk für 

die Anschaffung zweier Papstbänke 

für den Grundschulhof verwendet. 

Diese wurden am 2. März aufgestellt 

und von den Schülern mit Freude in 

Besitz genommen. 

oSteraktion mit der 
FriedricH-FrÖbel-ScHule

Gerade haben wir Ostern gefeiert 

und sicher erinnern Sie sich noch an 

das österlich geschmückte Fenster 

unseres Kundenzentrums: Mit viel 

Engagement und Kreativität haben 

die Klassen 5/6 und 6/7 der Friedrich-

Fröbel-Schule in Wildtal im Unterricht 

diese Dekoration gebastelt. 

Zum Dank gab es von den GWG 

eine Spende für die Klassenkasse 

und die GWG unterstützten 

die Schüler beim Verkauf 

ihrer selbst gemalten 

Osterkarten. 

Engagement und Kreativität haben 

die Klassen 5/6 und 6/7 der Friedrich-

Fröbel-Schule in Wildtal im Unterricht 

diese Dekoration gebastelt. 

Zum Dank gab es von den GWG 

eine Spende für die Klassenkasse 

und die GWG unterstützten 

die Schüler beim Verkauf 

ihrer selbst gemalten

Osterkarten. 

diese Dekoration gebastelt. 

Zum Dank gab es von den GWG 

eine Spende für die Klassenkasse 

und die GWG unterstützten 

die Schüler beim Verkauf 

ihrer selbst gemalten

Osterkarten. 
markus Heger, Fritz karcher und Joachim kaiser 

machen Nägel mit Köpfen.

beScHloSSene SacHe

Es ist eine Premiere für Gundelfingen. 

Am 12. März wurde im Ratssaal der Bil-

dungspakt zwischen 23 Unternehmen 

aus Gundelfingen und den örtlichen 

Schulen beschlossen. Ziel ist es, Jugend-

lichen auf dem Weg zum Traumberuf 

ein gezieltes „Reinschnuppern“ in die 

Firmen zu ermöglichen. „Wir müssen 

unsere Jugend für die regionalen Un-

ternehmen und deren Arbeit begeis-

tern“, betont Bürgermeister Reinhard 

Bentler. Auch die GWG als Kooperati-

onspartner freuen sich auf die neugie-

rigen Nachwuchskräfte. 

„Uns ist es besonders wichtig, junge 

Menschen für Themen wie Nachhal-

tigkeit und Umweltschutz zu begeis-

tern“, erklärt GWG-Geschäftsführer 

Markus Heger. Vielleicht ja so sehr, dass 

der ein oder andere seinen Start in den 

Traumberuf mit einer Ausbildung bei 

den Gemeindewerken beginnt.

bildungspartner für 
Gundelfingen

Soziales 
engagement 
vor ort

Freude über die gute zusammenarbeit: Doreen 

Seidel bei der Übergabe der Familienkalender.

Die GWG sind eine von 23 Stützen des 

neuen Ausbildungspaktes in Gundel-

fingen und wollen Jugendliche für den 

Umweltschutz begeistern.

GWG unterstützt



Gundelfinger 
FixStrom
profitieren Sie von unseren neuen Stromtarifen:

preisvorteil für 

Gundelfingen: 

mit dem neuen 

FixStrom-Angebot

Rund zwei Drittel des Strom-

preises sind durch Steuern 

und weitere Abgaben vom 

Staat festgelegt, etwa ein Drittel 

entfällt auf Stromproduktion, Beschaf-

fung und Vertrieb. 

Nur auf dieses letzte Drittel, den Energiean-

teil, können wir als Energieversorger vor Ort 

bei der Preisgestaltung Einfluss nehmen. Aber 

diesen möglichen Preisvorteil möchten wir 

natürlich an Sie weitergeben. 

Wir garantieren Ihnen einen gleich bleibenden Preis für 

die ca. 70 % Energieanteil und Netzentgelte am Tarif, die 

in unsere Zuständigkeit fallen. Von der Garantie ausge-

nommen bleiben die 30 % staatlich veranlasste Steuern, 

Umlagen und Abgaben, auf die wir keinen Einfluss haben. 

Ein Vertragsanschluss ist vom 01.04. bis 30.06.2012 mög-

lich, die Laufzeit des Tarifes endet am 31.12.2014. Das 

Kontingent für dieses Angebot ist eingeschränkt, also ent-

scheiden Sie sich schnell.

Wählen Sie zwischen unseren drei angeboten:

GundelFinGer SparFiX
für alle Haushalts- und Gewerbekunden. Eignet sich für 

alle mit einem Eintarifzähler. Dank Bestabrechnung wird 

immer der automatisch günstigste Preis berechnet.

GundelFinGer maXiFiX
für alle mit 2-Tarifzähler und Verbrauch über 10.000 kWh. 

Der Verbrauch in der Schwachlastzeit (22 – 6 Uhr) wird 

getrennt vom sonstigen Verbrauch, und damit günstiger, 

abgerechnet.

GundelFinGer umWeltFiX
der Ökostrom für alle Umweltbewussten. Erzeugt zu 100 % 

aus regenerativen Energiequellen. Die Mehreinnahmen wer-

den komplett in weitere Photovoltaikanlagen reinvestiert.

Partner für die Region

omniprint

Herr kaiser, Sie sind seit 15 Jahren nicht 

mehr aus Gundelfingen wegzudenken. 

Wie lange sind Sie schon GWG-kunde? 

„Von Anfang an sind wir Kunde der 

Gemeindewerke. Seit zwei Jahren be-

ziehen wir jetzt den Ökostrom von der 

GWG. Das ist für uns eine Einstelllungs-

sache. Regionalität und Nachhaltigkeit 

sind uns wichtig. Und die GWG ist da-

für unser natürlicher Partner.“

omniprint ist bekannt für sein breit-

gefächertes angebot in Sachen druck. 

Was genau sind ihre Spezialgebiete?

„Wir sind inzwischen zu einer Spezial-

Digital-Druckerei mit 20 Mitarbeitern 

herangewachsen. Vom Kalender über 

die Broschüre bis zum Großformat-

druck können wir alles in kürzester 

Zeit maßgeschneidert produzieren.“ 

Sie engagieren sich auch immer wie-

der sozial und kulturell in Gundelfin-

gen. Was treibt Sie dabei an?

„Wir achten darauf, nicht nur regio-

nale Wirtschaftskreisläufe zu unter-

stützen. Wir wollen der Region, in der 

wir leben, auch etwas zurückgeben. 

Zum einen sind wir Ausbildungsbe-

trieb. Zum Anderen ist es uns wichtig, 

Vereine, Schulen und Projekte vor Ort 

aktiv zu unterstützen.“

kontakt

Omniprint GmbH

Gewerbestrasse 106, 79194 Gundelfingen

Telefon: 0761 59238-0

E-Mail: info@omniprint.de

www.omniprint.de

Stromangebot



aktuelle Termine

obermattenbad

Familiensauna an jedem ersten Mon-

tag im Monat.

Kinderspielnachmittag dienstags 

15 – 18 Uhr: erlaubt ist alles, was Spaß 

macht (Luftmatratzen, Tauchringe, …).

Aqua-Fitness für Schwangere diens-

tags 20 – 20.45 Uhr.

enerGieberatunG

Nutzen Sie die professionelle Energie-

beratung der GWG:  

Unser Energieberater erklärt Ihnen, 

wie Sie durch energieeffizientes Ver-

halten und energetische Maßnahmen 

Ihren Energie- und Wasserverbrauch 

reduzieren können. 

Terminvereinbarung unter 

0761 5911 -505.

25-JaHrFeier StÄdte-
partnerScHaFt
17. – 20. Mai 2012

Gefeiert wird das Jubiläum der Städte-

partnerschaft Gundelfingen – Meung 

s. Loire.

roSSkopFlauF
01. Juli 2012

Veranstaltet vom DJK Heuweiler. Die  

schöne Rundstrecke mit Berglaufcha-

rakter ist ein Highlight für jeden Lauf-

freak. Über 18,4 km sind ca. 560 Hö-

henmeter zu bewältigen. Höchster 

Punkt ist der Friedrichturm auf dem 

Roßkopf mit 737 m. Die Hälfte der 

Strecke führt über Forstwege, der Rest 

über Waldpfade.

Sport und Spaß 

pur bietet das 

Obermattenbad.

Herzlich willkommen zu einem 

erfrischenden tag rund ums Wasser

 •  besichtigung der Wasserhoch-

behälter: Shutle-Service ab 

Ortsmitte Gundelfingen

 •  nehmen Sie teil an der GWG- 

Schnitzeljagd und erleben eine 

Zeitreise rund um die Geschichte 

der Wasserversorgung

 •  bewirtung durch das team der  

Metzgerei Rückert

 • Gewinnspiel mit tollen Preisen  

 rund ums Obermattenbad

Herzlichen Glückwunsch

an die glücklichen Gewinner des Preis-

rätsels der zweiten Ausgabe von 

„Energie im Blickpunkt“: Gabi tritschler 

aus Glottertal sowie renate Hofmann 

und rudolf lobstedt aus Gundelfin-

gen. Sie freuen sich je über eine 10-er 

Karte für unsere neu sanierte Sauna-

landschaft im Obermattenbad. 

Insgesamt 148 Teilnehmer haben ihr 

Glück versucht und das richtige Lö-

sungswort „Quelle“ gewusst.

Feiern Sie mit uns am 21. april 2012 von 11 – 17 uhr: 

100 Jahre öffentliche Wasser-
versorgung in Gundelfingen

Unser Bild zeigt die Preisübergabe am 

Freitag, 16. Dezember im GWG-Kun-

denbüro. Auf dem Foto zu sehen, von 

links Gabi Tritscher, Rudolf Lobstedt 

und Renate Hofmann.



Bitte frei 
machen!

Name, Vorname

Straße, Nr.

PLZ, Ort

Telefon

Lösungswort

1 2 3 4 5

mitmachen und gewinnen!

So machen Sie mit: 

Einfach das Lösungswort auf der 

nebenstehenden Karte eintragen, 

Absender nicht vergessen und ab 

die Post!

einsendeschluss ist der 

15. mai 2012.

Alle richtigen Lösungen nehmen 

an der Verlosung teil. Die Gewinner 

werden benachrichtigt.

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

Sammeleinsendungen bleiben un-

berücksichtigt. Barauszahlung 

oder Umtausch ist nicht möglich.

rückantwort 

GWG GmbH
c/o qu-int
Waldkircher Straße 12
79106 Freiburg

Bitte senden Sie mir die nächste Ausgabe 
des Magazins „Energie im Blickpunkt“ an 
die oben genannte Adresse

4

5

3

1

2

unbe-
rührte-
Land-
schaft

wirksam 
u. wirt-
schaftlich

Freund 
(spa-
nisch)

Abk. für 
Unterge-
schoss

römi-
scher 
Kaiser

Material 
zur Schall- 
u. Wärme-
isolation

Abschir-
mung

Stachel-
tier

umwelt-
freund-
licher 
Treibstoff

Signal-
farbe

geöffnet, 
offen 
(ugs.)

unerbitt-
lich

türki-
scher 
Brannt-
wein

feier-
liches 
Gedicht

zähfl üs-
siges 
Kohlepro-
dukt

italie-
nisches 
Reisge-
richt

süd-
deutsch: 
Kloß

Abkür-
zung für 
Ortsteil

Abkür-
zung für 
das ist

Dich-
tungs-, 
Klebema-
terial

ein Euro-
päer

Wir verlosen 3x ein Wochenende mit 
dem GWG-e-bike und einem gefüllten 
picknickkorb für Sie. 

Digitaldruck • Fotokopien • Flyer • Broschüren • Dissertationen
Diplomarbeiten • Poster • Bildplots • Messestände
Laminieren • Bindungen • Beratung
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Sauber in die zukunFt

Wieviel Sparpotenzial steckt 
in Ihrem Eigenheim?
Jetzt modernisieren. Mit der Sparkassen-Baufinanzierung. 

Senken Sie Ihre Energiekosten – zum Beispiel mit einer günstig finanzierten Modernisierung. Von Ausbauen über Energie-
sparen bis zum Einsatz staatlicher Fördermittel – zusammen mit unseren Partnern, dem Ministerium für Umwelt, Klima und
Energiewirtschaft in Baden-Württemberg sowie der LBS und der SV SparkassenVersicherung stehen wir Ihnen bei Fragen
kompetent zur Seite. Mehr Informationen in Ihrer Geschäftsstelle oder unter www.sparkasse.de/co2
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